
Helfs Hof 
 
Der im 13. Jahrhundert erstmalig erwähnte "Helfs Hof" ist wahrscheinlich schon wesentlich älter. 
Darauf lässt das Korbbogen-Kellergewölbe schließen, das nachweislich aus dem 11. Jahrhundert 
stammt.  
Wie beim Bauernhausmuseum östlich der Oberburg des Hauses Kemnade, handelt es sich beim 
Haupthaus des Hofes um ein Vierständer-Fachwerkhaus, das mehrfach verändert wurde. Die 
Fleetküche entstand etwa um das Jahr 1560, die Deele wahrscheinlich im 17. Jahrhundert und ein 
Anbau im 19. Jahrhundert.  
In den Jahren 1972 bis 1974 wurde das bis dahin ziemlich verfallene Haupthaus unter 
Berücksichtigung denkmalpflegerischer Gesichtspunkte gründlich renoviert. 
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